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Standort Astrid-Lindgren-Schule

Sehr geehrte Herr Dr. Schulze-Pellengahr,
sehr geehrte Damen und Herren,

Kreis Coesfeld
Vorzirwrner LR

Juni 2017

an:

die Astrid-Lindgren-Schule ist ein wichtiger Bestandteil der Schullandschaft im Kreis Coesfeld.

Als kreisweit einzige Förderschule für soziale und emotionale Entwicklung deckt sie bereits
seit Jahrzehnten den Bedarf der Eltern und der Schülerinnen und Schüler ab. Die Schülerzah-
len der Astrid-Lindgren-Schule sind trotz des Inklusionsprozesses und der anerkennenswerten
Leistungen der allgemeinen Schulen, die in den letzten Jahren in deutlich steigendem Umfang
Kinder mit sonderpädagogischen Förderbedarf im Bereich emotionale und soziale Entwicklung
aufgenommen haben, weiterhin konstant.

Aus der Stadt Coesfeld gehen aktuell gleichwohl nur 4 Kinder (3 im Primarbereich, 1 im Se-
kundarbereich) zur Astrid-Lindgren-Schule. Zwei dieser Kinder benötigen sogar eine Schulbe-
gleitung, die gemeinsam mit den Kindern den Schultag und auch den Schulweg bestreiten.

Demgegenüber werden aktuell 15 Kinder (7 im Primarbereich und 8 im Sekundarbereich) an
allgemeinen Coesfelder Schulen beschult. Aus Gesprächen mit Eltern und Schulleitungen ist
mir bekannt, dass für manche Kinder die Beschulung an einer allgemeinen Schule als nicht
optimal empfunden wird. Dann wird mit Blick auf die individuellen Bedarfe eine Förderung an
einer Förderschule bevorzugt. Aber die große Entfernung zum Standort in Lüdinghausen und
der damit verbundene Zeit- und Fahraufwand, der insbesondere für Kinder mit emotional-so-
zialem Förderbedarf besonders belastend sein kann, gibt dann oft den Ausschlag für die orts-
nähere allgemeine Schule, obwohl pädagogische Bedenken bestehen.

Eltern, Lehrern, Schulleitungen und auch den Entsendegemeinden ist es natürlich wichtig, den
Kindern möglichst nicht tägliche Busfahrten zumuten zu müssen, die schon für nicht beein-
trächtigte Kinder an die Grenze der Belastbarkeit gehen.
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Vor diesem Hintergrund begrüße ich die Überlegungen des Kreises Coesfeld ausdrücklich,
den Standort der Astrid-Lindgren-Schule von Lüdinghausen nach Nottuln, somit deutlich näher
zur Kreismitte zu verlegen.

Unabhängig von den wirtschaftlichen Argumenten eines Umzuges, die natürlich vom Schul-
träger zu berücksichtigen sind, möchte ich die zentrale Versorgungsfunktion und Bedeutung
dieser Förderschule für den gesamten Kreis Coesfeld herausstellen. Auch für die förderbe-
dürftigen Kinder aus Kommunen des nördlichen Kreisgebietes ist es wichtig, eine erreichbare
Alternative zur Beschulung im allgemeinen Schulsystem zu haben.

Das entspricht nicht nur dem gesetzlich verankerten Elternwahlrecht, sondern erschließt der
Förderschule auch weitere deutliche Schülerpotentiale im nördlichen Kreisgebiet. Ein Standort
nahezu in der Kreismitte ist daher bedarfsgerecht und stabilisierend.

Der Umzug der Astrid-Lindgren-Schule nach Nottuln ist aus meiner Sicht ein wichtiger Schritt
für die zukunftsfähige Ausrichtung der (Förder-)Schullandschaft des Kreises Coesfeld.

Mit freundlichem Gruß

Ohmann
Bürgermeister


